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Wer spielt hier mit?


Marjel


Mama, Papa, kleine Schwester Stella


Oma und Opa


Elfe Pinkybell


Der kleine Wombat und ein Meerschweinchen


Janis, der freche Leon und seine Freunde


Rabe Loki


Elfe Greeny


Bea die Königin der Blumenelfen


Thea die Königin der Waldelfen


Mia die Königin der Moorelfen


Rhea die Königin der Frechelfen


Sina die Königin der Wunschelfen


Schattenhornkönig Talon


Orion das weiße Einhorn


Merlon der weiße Einhorn König









Marjel


Hier beginnen die Abenteuer von Marjel.
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Sie ist sechs Jahre alt und hat in der nächsten Woche ihren siebten Geburtstag. Marjel ist ein freundliches und hübsches Mädchen. Sie hat braune Haare mit einigen hellen blonden Strähnen und hat blaue strahlende Augen. Aufgeweckt und fröhlich, mit ihrem pfiffigen Lächeln, freut sie sich auf jeden neuen Tag. Marjel lebt gemeinsam mit ihren Eltern, ihrer Schwester, einer Katze, einem Kater und einer kleinen Hündin in einem Haus. Außerdem gibt es noch ihre Patentante und Patenonkel, drei Omas und einen Opa, die gerne Zeit mit Marjel und ihrer Schwester Stella verbringen. Marjel ist glücklich und zufrieden in ihrem kleinen Leben. Sie ahnt nicht, was für Abenteuer an ihrem siebten Geburtstag auf sie warten.









Der Besuch im Zoo


Heute ist Samstag und Marjel ist mit ihrer Oma Uschi und ihrem Opa Dieter im Erlebnis Zoo. Dort gibt es viel zu sehen und zu entdecken. Aber besonders lange bleibt sie vor dem Gehege der Wombats stehen. Sie sind so niedlich und Marjel möchte gar nicht weitergehen. Vor dem Gehege befindet sich ein Schild mit einer kurzen Information über die Wombats. Opa erzählt Marjel in Kurzform was auf dem Schild steht: „Wombats leben eigentlich in Australien und Tasmanien. Sie gehören zu den Beuteltieren. Bei der Geburt ist das Kleine gerade einen Zentimeter groß. Die Mutter trägt ihr Junges ein Jahr lang in ihrem Beutel. Dort kann es sicher und geborgen wachsen. Sie verständigen sich durch Laute wie Brummen und Knurren. Obwohl sie so kurze Beinchen haben können sie sehr schnell rennen. Mit ihren großen Krallen an den Pfoten graben Wombats meterlange Bauten unter die Erde. Wenn sich ein feindliches Tier nähert, versperren sie mit ihrem Hinterteil den Eingang!“
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Das findet Marjel lustig und kichert: „Opa, wirklich? Sie versperren den Eingang mit ihrem Popo?“


Opa nickt: „Ja das stimmt! Und sie ernähren sich von Pflanzen, Gräsern und Pilzen. Wenn sie ihr großes Geschäft erledigen, sieht es aus wie ein Würfel!“ Nun lacht Marjel ganz laut und meint: „Das sind aber witzige Tiere und sie sind so süß! Wenn ich Geburtstag habe, wünsche ich mir einen kleinen Wombat!“


Nun findet Oma es an der Zeit etwas zu sagen: „Marjel, Wombats sind keine Haustiere. Sie graben unterirdische Höhlen und werden ziemlich groß. Sie können nicht mit den Menschen zusammenwohnen!“ Marjel ist enttäuscht und sieht etwas traurig aus. „Jedes Jahr zum Geburtstag schreibt meine Mama einen Zettel für mich. Da steht alles drauf was ich mir wünsche! Und immer haben sich alle meine Wünsche erfüllt. Wenn nun ein kleiner Wombat auf dem Zettel steht? Was passiert dann?“, denkt Marjel. Nun geht es weiter im Zoo und alle Tiere sind sehr interessant. Aber Marjel denkt immer noch an die Wombats.


Wieder Zuhause angekommen, erzählt sie sofort ihren Eltern vom Besuch im Zoo und besonders von den Wombats. „Sie sind so süß, mit kurzen Beinchen und mit einem grauen Pelz. Aber sie können ganz schön schnell flitzen, sagt Opa. Mama, bitte schreib auf meinen Wunschzettel auch kleinen Wombat“, sagt Marjel ganz ernsthaft zu ihrer Mutter. Mama lächelt erstaunt, möchte ihre kleine Tochter aber nicht enttäuschen. So nimmt sie den Zettel aus dem Regal und schreibt darauf mit großen Buchstaben „KLEINER WOMBAT“.









Marjels Geburtstag


Es ist halb sieben Uhr morgens und Marjel klettert gespannt und aufgeregt aus ihrem Bett. Endlich hat sie Geburtstag! Schnell eilt sie die Treppe hinunter und geht ins Wohnzimmer. Am Abend vorher hat Mama es wunderschön geschmückt, wie an jedem vergangenen Geburtstag von Marjel. Quer durch das Zimmer hängen pinkfarbene Girlanden. Auf dem Tisch steht eine Torte mit sieben Kerzen. Und daneben liegen viele Geschenke, eingewickelt in pinkfarbenem Papier mit großen Schleifen. Denn Pink ist Marjels absolute Lieblingsfarbe. Alle großen und kleinen Pakete warten darauf von Marjel ausgepackt zu werden. Ein ganz großes Paket mit kleinen Löchern im Papier erweckt ihre besondere Aufmerksamkeit. Ob da ein kleiner Wombat auf sie wartet? Marjel schnappt sich das große Paket als erstes und rupft schnell das Papier auseinander. Zum Vorschein kommt ein ziemlich großer Käfig und darin sitzt ein kleines Meerschweinchen mit braunen kecken Augen. Diese sehen Marjel erstaunt an.


In der Zwischenzeit sind Mama Mela, Papa André und Marjels kleine Schwester Stella ins Wohnzimmer gekommen. Sie singen ein Lied und wünschen Marjel alles Liebe zu ihrem Geburtstag. Marjel sieht etwas enttäuscht aus und fragt ihre Eltern: „Oh, das ist ein süßes Meerschweinchen! Aber warum habe ich keinen kleinen Wombat bekommen? Es stand doch auf meinem Wunschzettel?“ Mama und Papa sehen sich an. Wie sollen sie Marjel erklären, dass ein Wombat kein Haustier ist. „Ein Wombat braucht viel Platz, er gräbt Löcher in die Erde und würde sich hier bei uns in einem Käfig überhaupt nicht wohl fühlen!“, versucht es Papa vorsichtig. Marjel sieht nicht sehr überzeugt aus. Wie immer, wenn sie sich etwas in den Kopf gesetzt hat, ist sie etwas bockig. Mama nimmt sie an der Hand und sagt: „Nun sieh doch nach den anderen Geschenken. Bist du gar nicht neugierig was da drin ist?“ Marjel packt nach und nach ihre Geschenke aus und langsam bessert sich ihre Laune. Sie hat so viele tolle Sachen zum Geburtstag bekommen. Spielsachen, Bücher und ein wunderschönes Kleid mit einem Röckchen aus Tüll. Das wird sie heute Nachmittag anziehen, wenn ihre Geburtstagsgäste kommen, nimmt sie sich vor. Während der ganzen Zeit hat das kleine Meerschweinchen in seinem großen Käfig Marjel mit traurigen Augen beim Auspacken beobachtet. „Warum beachtet sie mich nicht?“ fragt es sich. Marjel hört nur ein leises Quieken und sieht überrascht zum Meerschweinchen herüber. Sie öffnet den Käfig und nimmt es auf den Arm. „Du bist so süß und kannst ja nichts dafür, dass du nur ein Meerschweinchen bist. Ich werde dich trotzdem liebhaben und nenne dich kleiner Wombat!“


Täuscht Marjel sich jetzt, oder hat das Meerschweinchen ihr gerade mit freudig blitzenden Äuglein zugezwinkert?


Es ist abends, die Geburtstagsgäste sind alle verschwunden. Marjel bringt mit Papas Hilfe den schweren großen Käfig mit dem Meerschweinchen in ihr Zimmer. Denn nur dort ist es ganz sicher aufgehoben. Zur Familie gehört nämlich noch Lotti, eine kleine Hündin, ein Kater namens Linus und Gina eine Katze. Der Kater Linus und die Katze Gina könnten für das Meerschweinchen gefährlich werden. Im Käfig befinden sich viele Spielsachen, ein Schlafhäuschen, ein Wassernapf, Möhren zum Knabbern, viel Streu und Heu und ganz viel Platz. „So kann es sich dort prima aufhalten und muss keine Angst vor den Katzen haben!“, sagt Papa zu Marjel.


„Aber ab und zu darf es doch auch in meinem Zimmer laufen, wenn die Tür ganz fest zu ist?“, fragt Marjel ihren Papa. „Aber nur, wenn du gut aufpasst und es nicht alleine im Zimmer lässt!“, antwortet Papa. Nun ist Schlafenszeit. Marjel macht sich fürs Zubettgehen fertig und klettert anschließend die Leiter zu ihrem Bett hoch. „Das war doch ein schöner Geburtstag heute!“, denkt sie noch kurz vor dem Einschlafen.









Die Elfe Pinkybell


Marjel schläft tief und fest. Doch irgendetwas kitzelt sie an ihrer Nase. Sie muss niesen und wacht auf. Ein pinkfarbenes Licht erhellt ein wenig den Raum. Und Marjel erschreckt sich etwas, denn genau vor ihrem Gesicht auf der Bettdecke sitzt eine kleine Elfe. Sie ist vollkommen pinkfarben. Die wuscheligen Haare sind pink, die Haut schimmert ein wenig pink, die Flügel sind pink und auch ihr Kleid und die Schuhe sind pink. Nur der Zauberstab glänzt golden.
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